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Geltungsbereich B-Plan Nr. 24 der Gemeinde Kritzmow

"Gewerbegebiet an der Feuerwehr" (ca. 3 ha)
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Bestand und Planung

B-Plan Nr. 24 der Gemeinde Kritzmow

"Gewerbegebiet an der Feuerwehr"

(Landkreis Rostock)
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eingeschränktes Gewerbegebiet

Straßenverkehrsfläche

Regenwasserretention

Löschwasserzisterne

Grünflächen p = privat / ö = öffentlich mit  lfd. Nummer 1 bis 4

Kompensationsmaßnahmen

A 1 Anlage einer Baumreihe an der Erschließungsstraße

A 2 Anlage einer freiwachsenden Siedlungshecke

(s. Text, Lage von Leitungen beachten!)

Maßnahmen zum Schutz und zur Vermeidung

S 1 Standfester Bauzaun während der Bauarbeiten

Maßnahmen Artenschutz (ohne Darstellung)

Fledermausfreundliches Lichtmanagement.

Bauzeitenregelung - Erschließungsbeginn nach Brutzeit im

Anschluss der Erntearbeiten bzw. im Zeitraum vom 01.09. bis

15.03. des Folgejahres.

Baugrubensicherung während der Bauphase unter ökologischer

Baubegleitung.

Einsatz einer ökologischen Baubegleitung (ÖBB) zur

Überwachung der genehmigungskonformen Umsetzung der

Artenschutzmaßnahmen.
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Anlage 2 der Begründung
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